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Gemeinde Gauting

44. Änderung des Flächennutzungsplanes
(Parallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 12, Buchendorf für

einen Teilbereich zwischen "Am Weiher" und "Am Koppanger")

Fassung vom 31.01.2017

Verfahrensvermerk 

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Gauting hat in der Sitzung vom ........... die 
Durchführung der 44. Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen. Der 
Änderungsbeschluss wurde am ........... ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs.1 BauGB). 

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf der 44. Änderung des 
Flächennutzungsplanes in der Fassung vom ........... gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde in 
der Zeit vom ........... bis ........... durchgeführt. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom ........... um 
Abgabe einer Stellungnahme bis zum ........... gebeten. 

3. Der Entwurf der 44. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom 
........... wurde vom Gemeinderat Gauting in der Sitzung am ........... gebilligt.
Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde in der Zeit vom ........... bis 
........... durchgeführt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ........... erneut um Abgabe einer 
Stellungnahme bis zum ........... gebeten.

4. Die Gemeinde Gauting hat mit Beschluss des Gemeinderates vom ........... die 44. 
Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom ........... festgestellt.

Gauting, den ……………..…..…….
Siegel

........................................................
Dr. Brigitte Kössinger
Erste Bürgermeisterin

5. Das Landratsamt Starnberg hat die 44. Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Bescheid vom ……………, Az.: ………………………………, gemäß § 6 BauGB 
genehmigt.

Starnberg, den ……..…...….…….
Siegel

......................................................
Baudirektor

  

6. Die Genehmigung der 44. Änderung des Flächennutzungsplanes ist am ........... 
ortsüblich bekannt gemacht worden (§ 6 Abs. 5 Satz 1 BauGB). Die Flächen- 
nutzungsplanänderung wurde damit nach § 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB wirksam. Auf die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wurde hingewiesen.

Gauting, den ……………..…..…….
Siegel

........................................................
Dr. Brigitte Kössinger
Erste Bürgermeisterin
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